
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 0960/2023 der CDU im Ortsbeirat betreffend Kinderarmut in Mainz 
(CDU) 
 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
1. Welche konkreten Maßnahmen gegen Kinderarmut sieht die Stadt Mainz für den Ler-

chenberg vor? 
Beispielhaft zu nennen sind: 
 
 Beteiligung an der Finanzierung der Angebote des Familien-Treff Lerchenberg der Ev. 

Familienbildung, der ev. Maria-Magdalena Gemeinde Drais/Lerchenberg in Koopera-
tion mit dem Diakonischen Werk Rheinhessen im Familienzentrum der integrativen 
Kita Lerchenberg  

 Angebote der „Frühen Hilfen“ wie die „Schreiambulanz“, die „Lerchenwiege“ und 
„Familien im Fokus“ der evangelischen Familienbildung 

 Aufstockung der Schulsozialarbeit 
 Jugendsozialarbeiterische Angebote (u. a. Job Fux, Jugendberufsagentur, aufsuchen-

de Arbeit „we care“ des Caritas-Verbandes und aus dem Programm „Jugendberufs-
agentur plus“ 

 Einbindung des „Regenbogentreff“ in die Strukturen und Rahmenbedingungen der 
Gemeinwesenarbeit in der Landeshauptstadt Mainz 

 
 

2. Wann möchte die Stadt Mainz die Umsetzung des Konzeptes gegen Kinderarmut auf 
dem Lerchenberg beginnen? 
Das „Mainzer Handlungskonzept gegen Kinderarmut“ wurde am 29.04.2009 vom 
Stadtrat verabschiedet. In der Folgezeit wurden und werden auf dem Lerchenberg zahl-
reiche der dort dargestellten Maßnahmen umgesetzt (s. a. Antwort zu Frage 1). 
 
 

3. Ist es vorgesehen, das Konzept gegen Kinderarmut zu aktualisieren bzw. zu überarbei-
ten? 
Ja. 
 
 

4. Für wann ist es vorgesehen, die Kindertagesstätten auf dem Lerchenberg zu Familien-
zentren auszubauen? 
Auf dem Lerchenberg ist die städtische integrative Kindertagesstätte bereits zum Fami-
lienzentrum ausgebaut. Da es in jedem Stadtteil ein Familienzentrum geben soll ist 
nicht geplant, auf dem Lerchenberg weitere Kindertagesstätten zum Familienzentrum 
auszubauen. 
 
 



5. Ist eine personelle Aufstockung in den relevanten Bereichen der Stadtverwaltung vor-
gesehen? 
Es wurden und werden bedarfsgerechte Stellen geschaffen und Projekte mit freien Trä-
gern finanziert und realisiert (siehe Antwort Frage 1). 
 
 

6. Welches Budget steht im Haushalt der Stadt Mainz für die Jahre 2023 und 2034 für die 
Bekämpfung der Kinderarmut auf dem Lerchenberg zur Verfügung? 
Eine Haushaltsstelle „Kinderarmut“ ist nicht vorhanden, die Ausgaben für entspre-
chende Maßnahmen sind vorwiegend im Teilhaushalt des Amtes für Jugend und Familie 
verortet. 
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